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n-121stder Beilagen zu den Stenographischen Protokonen 

des Nationalrates XVlll. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Strobl, DDr. Niederwieser, Dr. Müller und Genossen 

an den Bundesminister für Öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend: 

Wegfall der Grenzkontrollen nach einem EU-Beitritt Österreichs und die Kontrolle des 

Transitvertrages 

Bei den laufenden EU-Beitrittsverhandlungen ist auch der Transitvertrag zwischen Österreich und 

der Europäischen Union ein Verhandlungsgegenstand. Da ein Vertrag nur dann eingehalten wird. 

solange auch eine Kontrolle der darin festgelegten Inhalte erfolgt, stellt sich die Frage, wie nach 

einem etwaigen EU-Beitritt Österreichs und dem daraus resultierenden Wegfall der Grenzen zu 

anderen Mitgliedsstaaten, eine effektive Überprüfung des Transitvertrages gewährleistet bleiben 

soll. Bisher wurden an den Grenzen Gewichtskontrollen, die Abrechnung der Ökopunkte, punktuell 

die Verkehrssicherheit und vieles andere mehr überprüft Sollten diese Maßnahmen nach einem 

etwaigen Beitritt nicht mehr an den Grenzen erfolgen, so müßten diese im Sinne des 

Transitvertrages, der Verkehrssicherheit und anderer Gründe innerhalb des österreichischen 

Staatsgebietes erfolgen. Dieser Schritt würde mit zusätzlichen finanziellen Aufwendungen 

verbunden sein (Dezentralisierung), sowie die bisher erreichte Dichte der Kontrollen 

möglicherweise nicht mehr erreichen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr die nachstehende 

Anfrage 

1. Wie und wo sollen nach einem Wegfall der Grenzkontrollen künftig die Inhalte des 

Transitvertrages kontrolliert werden? 

2. Welche Vorschläge werden/wurden dazu von der österreichischen Verhandlungsseite 

eingebracht? 

3. Welche Vorschläge werden/wurden dazu von Seiten der Verhandler der Europäischen Union 

vorgebracht? 

4. Wie lauten die diesbezüglichen Verhandlungsergebnisse bis jetzt? 

5. Gab es bereits Verhandlungen, frei werdende personelle Kapazitäten auf seiten der 

Zollbediensteten in geeigneter Form in die Kontrolle zur Einhaltung des Transitvertrages 

einzubinden? 
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